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Begrüßung und Vorstellung

Gudrun das Wort geben

Was ist koaLA-NG?
Kursstruktur nach Semestern
Kurse erstellen / Kurse übertragen

Abschaltung KW-Moodle

Mehr Informationen! Fragen bitte am Ende!
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= koaLA Next Generation — Projekt

= |MT entwickelt hochschulweit einheitliches Lern-Management-System
fur die Uni Paderborn basierend auf Moodle

= Arbeitstitel; koaLA Next Generation
= Dauer: 5 Semester

= Umstellung hochschulweiter Lernplattform koalA auf koaLA-NG:
= Leistungsstarke und zukunftssichere Lernplattform
= |ntegriert Funktionen derzeit genutzter Inselldsungen
= Unterstiitzt standardisierte E-Learning-Aktivitaten
= Erfllt universitatsspezifische Anforderungen
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= koaLA Next Generation — Vorgehen

= Lernplattform koalA
= Basis: Paderborner Eigenentwicklung sTeam
= Leistungsfahig aber proprietar und nicht verbreitet
= Nur mit erheblichem Risiko und Aufwand dauerhaft stabil

= Neue Lernplattform koaLA-NG
= Basis: Moodle (Open Source)
= Standardisierte, aktuelle Technik und weit verbreitet

= Umstieg fakultatsweise organisiert, jeweils Uber 2 Semester
= 1. Semester: Umstellung und Schulung fur freiwillige Multiplikatoren

= 2. Semester: Bereitstellung aller Kurse der Fakultat
= Reihenfolge: KW und NW, WW, MB, EIM
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= koaL A Next Generation — Entwicklung

= |MT: stéandige Weiterentwicklung
= Zentrale Verwaltung des Systems

» Regelmaliige Updates
= Pflege von Plugins
= Datenschutzvorabkontrolle —F Y -
. Richtlinien

= Uberpriifung Usability

= Support flr Lehrende und Studierende
= Schulungen fur Lehrende zu den Funktionen von koaLA-NG
= Dokumentation



‘L(‘ UNIVERSITAT PADERBORN Gudrun Oevel

Die Universitiit der Informationsgesellscha, . . . .
o ? 4 Zentrum fir Informations- und Medientechnologien

=1 koaLA Next Generation — aktueller Stand

= Pilotkurse im Wintersemester 2016/17:
= Erste freiwillige Nutzer hauptsachlich aus KW
= Bereits tber 50 Dozenten in 180 Veranstaltungen

= Feedback und Erfahrungen flieBen in Weiterentwicklung ein
= Anforderungen weiterer Fakultaten werden sukzessive umgesetzt
= Kurse bisher manuell eingerichtet — zukinftig aus PAUL

= Sommersemester 2017
= PAUL-Schnittstelle flir Import von Veranstaltungen und Teilnehmern
= Komplette KW und NW nutzen koalLA-NG
= Erste freiwillige Nutzer aus WW
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= Ansprechpartner im Projektteam

= Christian Ritter
= koalLA-NG und aktueller Projektstand

= Sybille Filehr, Axel Vincenz
= Kurserstellung und Technik

= Manuel Kemper, Iris Neiske
= Nutzung und didaktische Hilfe

= Anfragen und Anregungen jederzeit gerne an: imt@upb.de



mailto:imt@upb.de
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= koaLA Next Generation — Planung

koaLA-NG-Nutzung wird sukzessive um weitere Fakultaten erweitert

Betrieb mit Freiwilligen aus KW, NW

WS 16/17
s 17  Regelbetrieb KW, NW Freiwillige aus WW
 Regelbetrieb KW, NW, WW
ws 1718 ¢ Freiwillige aus MB
 Regelbetrieb KW,NW,WW,MB
ss18 - Freiwillige aus EIM

Regelbetrieb koaLA-NG fiir gesamte Hochschule
ws 1819 * koalLA steht noch lesend zur Verfligung
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aLA Next Generation — Projektplan
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koaLA Next Generation — Lenkungskreis

= Aufsicht der Entwicklung durch (paritatisch besetzten) Lenkungskreis

Lenkungskreis setzt ein Prasidium berichtet Erweiterte
< 2| Hochschulleitung
beauftra.gt l T berichtet l berichtet
setzt ein
berichtet . . e
sriente Projektleitung Fakultaten
—>
berat .
(strategisch) leitet
setzt ein
: berichtet
Projekt-Kernteam leitet/
ruft ein
entsendet bedarfsorientiert
berdt operativ
v
> erweitertes Projektteam
entsendet
Bedarfsorientiert

berichtet sammelt
Anforderungen

Personalrate Studierende DSB Fakultaten UB PAUL-Projekt PLAZ
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= Aufgaben des Lenkungskreises

= Beratung des Prasidiums & der Projektleitung zu allen Projektfragen

= Empfehlungen
= zu Weiterentwicklungsoptionen (Anforderungsmanagement)
= Dei strittigen Fragen

= Abstimmungsgremium zwischen allen Betelligten
= entsendet bedarfsorientiert Personen in das erweiterte Projektteam

Unsere Aufgaben:
= Regelmalige Berichte

lhre Aufgaben:
= Kommunikation von und in ihre entsprechenden Bereiche
= Bundelung von Anforderungen
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=1 koaLA Next Generation — Mitmachen

= Freiwillige Nutzer des neuen LMS sind immer gerne willkommen!

= Neue Kurse werden auf Anfrage gerne durch das IMT erstellt

= Bitte eine Mail mit Kursdaten an imt@upb.de schicken:
= Nummer und Titel des Kurses
= Name des Dozenten
= Gewinschtes Passwort flir Studierende zur Selbsteinschreibung in den Kurs

= Unterstltzung bel Einrichtung und Nutzung von koalLA-NG:
= HilfeWiki
= Schulungen
= Personliche Ansprechpartner


mailto:imt@upb.de

& UNIVERSITAT PADERBORN

NPV E T > Gudrun Oevel
Die Universitiit der Informationsgesellscha, . . . .
fo ? 4 Zentrum fur Informations- und Medientechnologien

= koaLA Next Generation — Informationen zum Projektstand

Regelmaliige Neuigkeiten per Newsletter:
https.//lists.uni-paderborn.de/mailman/listinfo/koala-ng

Informationen zum aktuellen Projektstand:
https.//imt.uni-paderborn.de/projekte/koala-next-generation

HHHHHHHHHHHH

koalLA next generation

Das Lernmanagementsystem "koalLA Next Generation” wird zur prioritaren Prof. Dr. Gudrun Devel .
Lernplattform der Uni Paderborn entwickelt. Zentrum filr Informations- und
Medientechnol (1M1}
Das LMS startet mit Pilotkursen im Wintersemester 2016 /17 an der Uni Paderborn.
slefon:
Mail:

Riiro:

Diese Webseite befindet sich derzeit im Aufbau.

Mitarbeiter/innen im IMT

Art des Projekts

Weitere Projektbeteiligte

Mittelgeber



Vorführender
Präsentationsnotizen
Bitte nutzen Sie das neue LMS koaLA-NG ausgiebig
teilen Sie uns Ihre Nutzungserfahrungen, Anregungen, Hinweise und Wünsche zur Weiterentwicklung mit!


https://lists.uni-paderborn.de/mailman/listinfo/koala-ng
https://imt.uni-paderborn.de/projekte/koala-next-generation

UNIVERSITAT PADERBORN
Die Universitéit der Informationsgesellschaft Gudrun Oevel

=1 koaLA Next Generation — IMT:HilfeWiki

Zentrum fur Informations- und Medientechnologien

= |nformationen zur Nutzung: https:/hilfe.uni-paderborn.de/KoalLA-NG

HiLFEWIKI

Hauptseite

Letzte Anderungen
Mitrmachen

Hilfe!

 Mach Diensten
Mail
Exchange
WLAN
MNetzwerk
Metzwerkspeicher
Uni Account
andere Dienste
Mach
Betriebssystemen

-

Werkzeuge

I M l L] Seite  Diskussion Lesen Formular anzeigen Versionsgeschichle | Suchen Q
L

& Anmelden

Informationen zu koaLA-NG flir Lehrende

IMT.HilfeWiki - das Wiki

Inhaltsverzeichnis [Verbergen]

Information
1 Was ist das LemManage tSystem der Uni Paderbom? Allg ine Infor i 1
2 Wie gelange ich sum LMS der Universital Paderbom? Infarmatianen

3 Was sind mene Zugangsdalen zum LMS?

Betriebssystem Alle
4 Wia erhalte ich einen Kurs im LMS?

Service koalA-NG
fiar und
HilfeWiki_des_IMT_der_Uni_Paderbomn

5 Was sind die Vorteile des LMS gegenuber koalA?
& Gibt as im LMS auch spezielle Funkfionan fir dia Uni Paderbom?

{ Wozu brauchen wir noch ene weilere Lemplattform?
i Wia finden Studierende meinan Kurs?

9 Wer kann die Inhalle menes Kurses aufrulen?

10 'Wie kann ich Studiarenda zu mainem Kurs zulassan?

11 Kann meme SHK Kurse mitverwallen, ohne als Dozenlin sichibar zu sen’?
12 Wie kann ich mein Profil bearbeiten?

13 Weilere Fragen?

14 Siehe auch

Was ist das LernManagementSystem der Uni Paderborn?

Das LMS koalA Next Generation wird zu der prioritdren Lernplattform der Uni Paderborn entwickelt. Das LMS startet mit Pilotkursen im Wintersemester 2016 /17 an der Uni Paderborn. Im Wintersemester
kéinnen dafiir Freiwillige aus den Kulturwissenschaften und den Naturwissenschaften das LMS der Uni Paderborn nutzen.

Dazu kdnnen die Kursinhalte, die aktuell auf dem Evaluationsmoodle der Kulturwissenschaften liegen durch das IMT auf das LMS Ubertragen werden.

Wie gelange ich zum LMS der Universitit Paderborn?

Sie finden das LMS der Universitat Paderbom unter: https:/ims.uni-paderborn.de & Bereits auf der Startseite sehen Sie, welche Kurse im LMS vorhanden sind.

Was sind meine Zugangsdaten zum LMS?

Die Zugangsdaten sind identisch mit den Anmeldedaten |hres Universitdts-Accounts. Sle kéinnen sich mit lhrem Unl-Benutzernamen und -passwort im LMS anmelden.

Wie erhalte ich einen Kurs im LM57?



https://hilfe.uni-paderborn.de/KoaLA-NG
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= koaL A Next Generation — Schulungen

= Grundlagenschulungen flr Dozenten und Tutoren :
= 15.12.16 09:00 - 12:00 Uhr IMT-Schulungsraum N2.216
= 19.12.16 09:00-12:00 Uhr IMT-Schulungsraum N2.216
= |nhalt: Kurseinstellungen, Verwalten von Materialien und Zugriffsrechten

= Anmeldung direkt in koaLA-NG oder per Mail:
= christian.ritter@upb.de
" jris.neiske@upb.de

= Geplant:
= N&chste Aufbauschulungen: Ende Januar / Februar 2017
= Weitere Schulungstermine und regelmaRiges Nutzerforum


mailto:christian.ritter@upb.de
mailto:iris.neiske@upb.de
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=1 koaLA Next Generation — Funktionen

= Bewertungscenter
= Abstimmungen

= Umfragen

= Tests

Zeltgesteuerte Freigabe aller Inhalte

Gudrun Oevel

Zentrum fur Informations- und Medientechnologien

Aufgabenabgaben mit detailliertem Feedback

AKTIVITATEN

=[] Lektion

8 @

|7I"| Lernpaket

& \(’ Test

@& il Umfrage
O Ljﬁ Wiki

ARBEITSMATERIAL

B e

Hinzufiigen

Material oder Aktivitat hinzufigen

Abbrechen

ARBEITSMATERIAL
(@] L Buch
O Datei

O iy ms-Content
O @) LinkuRL

" Textfeld

Material oder Aktivitat hinzufigen

s zum

16


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ansicht nach dem Anmelden
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=1 koaLA Next Generation — weitere Features

Gudrun Oevel
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koaLA-NG enthdlt eine Vielzahl formativer Testformen
= Einfache Einschatzung des Lernfortschritts- und Verhaltens maglich

= Verbesserung der

Lehr-Lernsituation

Detaillierte Bewertungen

Workshops
Journale

I!l‘ UNIVERSITAT
PADERBORN

Demokurs zum Thema Uni Paderborn

NAVIGATION =m
Allgemeines

LMS - LERNMANAGEMENTSYSTEM DER UNI PADERBORN
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UNIVERSITAT
PADERBORN

Schreibtisch Schulungen Dermokurs

NAVIGATION

Sci

= Start

» Websi

= Dieser Kurs
= Demokurs

b Teiinehmerinnen

b Allgemeines
~ Die Geschichie der Universitit Paderbarm

verfiegt!

at heute

Informationen zu koal A-NG fi -

AT Pt o
tungen der Universitat
auf e,

b Aktivititen zum Thema Uni Paderbom

& Das Uni-

Demokurs zum Thema Uni Paderborn

4 Allgemeines

dachrichiter

I [

LMS - LERNMANAGEMENTSYSTEM DER UNI PADERBORN

und

und An

Lemplattform finden hier ihren Platz

“j UPB.Glossar

Hier finden sich viele wichlige Gegrifie, Daten, Namen, Fakien rund um die Universiiai

Paderbom

Exemplarische Testfragen

Fragen zum oder zur

AKTUELLE TERMINE

Keine weiteren Termine

Wias ist das LernManagementSystem der Uni Paderboen?
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Wias sind meine Zugangsdaten zum LME?
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Wile erhalte ich sinen Kurs im LMS?

fedientachnologien - jekte + koal
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koalL A next generation
Dasl "koalA Next G " wird zur prioritiren Prof. Dr. Gudrun Oevel

Lernplattform der Uni Paderborn entwickelt. Zentrum fir Informations- und

Medientechnologien (IMT)

2

Das LMS startet mit Pilotkursen im Wintersemester 2046 /17 an der Uni Paderborn.

Telefon:  +49 525160-2397
E-Mail: gudrun.oevel(at)up
Biro: N5.308

Diese Webseite befindet sich derzeit im Aufbau.
Christian Ritter

Zentrum far Informations- und

Mitarbeiter/innen im IMT (€ Medientechnologien (IMT)

User-Helpdesk, NEC, doll, hoalA

" Telefon: +49 5251 60-3474

Art des Projekts + E it i Gaousbtiotie
Biro: [reerey

Weitere Projektbeteiligte 3

Mittelgeber G
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